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Newsletter 39 | P&R  

 

Insolvenzverfahren über den Nachlass von Herrn Feldkamp 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die 

Insolvenzverfahren der P&R-Gruppe mitteilen. 

Zahlreiche Kanzleien werben derzeit damit, Sie im Insolvenzverfahren über den 

Nachlass des Herrn Feldkamp für eine Forderungsanmeldung zu mandatieren. 

Hintergrund ist, dass Herr Feldkamp längere Zeit Geschäftsführer von P&R war, 

ehe er 2016 unerwartet verstorben ist.  

Das Insolvenzverfahren über den Nachlass wurde am 04.11.2019 durch Beschluss 

des Amtsgerichts München unter dem Aktenzeichen 1506 IN 1303/19 eröffnet. 

Zwar dürften Sie – sofern Sie während seiner Tätigkeit als Geschäftsführer 

Container erworben haben – vermutlich Schadensersatzansprüche gegen Herrn 

Feldkamp haben. Allerdings ist die Durchsetzung dieser Ansprüche aus Sicht von 

uns befragter Anwälte höchst zweifelhaft.  

Zum einen ist alleinige Erbin das Landesamt für Finanzen Bayern. Dies bedeutet, 

dass alle potenziellen Erben, z. B. Kinder, das Erbe ausgeschlagen haben. Es ist 

damit schon höchst fraglich, ob überhaupt ein nennenswertes Vermögen vorhanden 

ist. Ferner würden Sie – analog zum Insolvenzverfahren über das Vermögen des Hr. 

Roth – nur eine (wenn überhaupt minimale) Quote erhalten und keine volle 

Befriedigung. Und schließlich wäre für die Forderungsanmeldung wohl der 

detaillierte Nachweis einer schadensersatzpflichtigen Handlung durch den 

Geschäftsführer erforderlich. Damit die Forderungsanmeldung nicht pauschal 

bestritten wird, wäre es wohl erforderlich, die Forderungsanmeldung durch einen 

Rechtsanwalt vorzunehmen. Betroffene Anleger sollten daher genau prüfen, ob die 

aufzuwendenden Rechtsanwaltskosten den möglichen Rückfluss nicht sogar 

übersteigen.  

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl 

an Betroffenen ausschließlich unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können.  

 

München, den 15.11.2019  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
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